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VOM LAMER WINKEL

ARRACH

FFW:Morgen um 8Uhr Treff für alle
Helfer am Festplatz zum Zeltaufbau.
Festes Schuhwerk und Arbeitshand-
schuhe sindmitzubringen.Wer einen
Bauhelm besitzt, sollte auch diesen
mitbringen. (krp)
Feuerwehr: Die T-Shirts für die Hel-
fer am Fest sind am Samstag beim
Zeltaufbau abzuholen. Ansonsten
können sie bei Andreas Lohberger
abgeholt werden.
Geburtstagsjubilare: Der Pfarrge-
meinderat veranstaltet morgen von
14 bis 16.30 Uhr im Klausenhof eine
Bewirtung für alle Geburtstagsjubila-
re, die vom 1. Januar bis 30. Juni ei-
nen runden oder halbrunden Ge-
burtstag feiern konnten (ab 70). Ein
Hol- und Bringdienst ist angeboten.
Anmeldungen bei Petra Zellner, Tel.
(0 99 46) 12 70, oder Josef Haselstei-
ner, Tel. (0 99 43) 90 25 50 (krp)
Fundsache: AmSamstag wurde am
Riedelstein ein Ford-Autoschlüssel
samt Schlüsselmäppchen „Seat Au-
tohaus Neumaier, 93458 Eschlkam“
gefunden. Der Eigentümer kann ihn
im Fundamt abholen. (krp)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HAIBÜHL

Kirche:Wegen der Leonhardi-Fahrt
in Hohenwarth ändert sich die Got-
tesdienstzeit am Sonntag von 10 Uhr
auf 8.30 Uhr. (krp)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OTTENZELL

Bayern-Fanclub:Der Fanclub Rot-
Weiß Ottenzell hat am Samstag um
20Uhr eine Versammlung im Ver-
einslokal Klaus Achatz. Alle Mitglie-
der sind dazu eingeladen. (krp)
FC:Das für heute angesetzte Trai-
ning und die Spielerversammlung fal-
len aus. Dafür trainieren die Spieler
morgen um 16 Uhr, die Versammlung
ist am 18. Juli. Das Spiel gegen Blai-
bach finde am Sonntag um 17 Uhr in
Lederdorn statt. (kfn)
GZV:Morgen, 20.30 Uhr Versamm-
lung im Gasthaus Klaus Achatz (krp)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

LAM

Ev.-luth. Kirchengemeinde: Freitag,
14.30 Uhr, evangelischer Gottes-
dienst im Pflegestift St. Ulrich (mz)
SG Lamer Winkl:Heute ab 9 Uhr Ar-
beitseinsatz zum Vorbereiten des
Gartenfestes. Restarbeiten am
Samstag ab 9 Uhr. (kfe)
Krankenkommunion:Morgen ab
9.30 Uhrmit Pfarrer Trummer
Ministranten: Samstag, 16 Uhr Info-
Veranstaltung „Rom“, Pfarrsaal (kfe)
Erstkommunion:Heute um 20Uhr
Einkehr amWaldeck.Wer zu Fußmit-
geht, soll zum Abmarsch um 19 Uhr
am Lamer Bahnhof sein. AmMitt-
woch ist um 19 UhrMini-Gottesdienst
im Altarraum der Pfarrkirche. (kfe)
Marktrat: AmMontag ist um 20 Uhr
Sitzung im Rathaus. (kfe)
Fundamt: Es wurde eine Sporttasche
mit Inhalt abgegeben, Hinweise unter
Tel. (09943) 94 15 13
Wertstoffhof:Heute, 15 bis 18, und
morgen, 9 bis 12 Uhr, geöffnet (kfe)
Trachtenverein:Morgen, 14 Uhr Kin-
dertanzprobe imGasthof Stöberl.
Der Trachtenverein nimmt an der
Leonhardiwallfahrt in Hohenwarth
teil. Abfahrt ist am Sonntag, 8 Uhr,
beim Hotel „ZumHirschen“. (kfe)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

LOHBERG

Gemeindebücherei: Heute von 15
bis 17 Uhr geöffnet (kfl)
Bayerwald-Tierpark:Heute von 9 bis
17 Uhr geöffnet (kfl)
VSG: Freitag, 19.30 Uhr Trainings-
möglichkeit im Schützenheim (kfl)
Sparte Eisschießen:Heute, 17 Uhr,
Training, die Versammlung entfällt.
Morgen tritt die zweite Mannschaft
um 14.30 Uhr beim Pokalturnier in
Ottenzell an. (kfl)
KuRK: Sonntag, 7 Uhr Treff bei der
Raiffeisenbank zur Abfahrt zum Fest
in Chamerau (kfl)
Arberschützen:Monatsversamm-
lung erst am 11. Juli um 19.30 Uhr im
Schützenheim (kfl)
Rassegeflügelzüchter:Morgen um
20Uhr Teilnahme an der Versamm-
lung der Ottenzeller Kleintierzüchter
im Gasthaus Klaus Achatz (kfl)
Trachtenverein:Heute, 15 Uhr Auf-
bau für das Schwarzauer-Haus-Fest,
16 Uhr Probe Kindertanzgruppe und
Plattlerbuam. (kfl)

HAIBÜHL. Zwei Baugesuche standen
auf der Tagesordnung der Gemeinde-
ratssitzung. Katrin und Ludwig Köppl
aus dem Auerhahnweg 22 in Haibühl
beabsichtigen einen Anbau an das be-
stehende Wohnhaus. Der Gemeinde-
rat genehmigte den Antrag ohne Ge-
genstimme.

Ines und Michael Schicktanz aus
der Schwarzhölzlstraße 35 in Haibühl
stellten Antrag auf Dachgeschossaus-
bau und Aufstockung des Kniestocks
mit Zwerggiebel und Balkonanbau im
Erd- und Dachgeschoss. Das Bauvorha-
ben weist einige Abweichungen vom
Bebauungsplan auf. Die Dachneigung
des Satteldachs beträgt 25 Grad (Be-
bauungsplan: 35 bis 50 Grad), die
Traufhöhe liegt bergseitig bis 4,25 Me-
ter (erlaubt: nicht über 3,50 Meter)
und der Traufüberstand 0,70 Meter
(im Plan: nicht über 0,50 Meter). Da
die Abweichungen jedoch städtebau-
lich vertretbar sind, hatten die Räte
keine Einwände.

Rechtslage bei Fundtieren

Fundtiere, deren Besitzer unbekannt
ist, unterliegen dem Fundrecht, d. h.
die zuständige Fundbehörde (im Re-
gelfall die Gemeinde des Fundortes)
muss diese Tiere entgegennehmen
und für eine artgemäße Unterbrin-
gung sorgen.

Bei einer Übernahme durch Tier-
schutzvereine sind die Kosten durch
die Behörde zu erstatten. Bringt ein
Finder ein verletzt oder krank aufge-
fundenes Tier direkt zum Tierarzt, be-
steht für die Gemeinde (nicht für den
Finder!) eine Erstattungspflicht für die
Kosten der tierärztlichen Behandlung.
Für den Finder besteht Anzeigepflicht
gegenüber der Gemeinde.

Seit der Landkreis Cham nicht
mehr pauschal für Fundtiere bezahlt,

sondernmit jeder Gemeinde abgerech-
net wird, hat sich das Problem ver-
schärft. Sechs Euro pro Tag kostet die
Unterbringung einer gesunden Fund-
katze im Tierheim Cham, für maximal
28 Tage muss die Kommune bezahlen.
So kommen 168 Euro zusammen,
doch wenn ein Tierarzt tätig werden
muss, wird es schnell teurer.

Von Seiten des Landkreises wird ei-
ne einzelvertragliche Regelung mit ei-
ner Tierschutzorganisation empfoh-
len. Der Tierfreundekreis e. V. Bad
Kötzting hat ein Angebot für Fundtie-
re aus dem Gemeindegebiet vorgelegt.
Mit Abschluss der Vereinbarung wür-
de die Organisation die Aufgaben der
Gemeinde hinsichtlich Betreuung und
Verwahrung (Unterbringung und Ver-
pflegung) von Fundkatzen und -hun-
den sowie die tierärztliche Betreuung
und Behandlung kranker und verletz-
ter Tiere übernehmen.

Dafür wird ein jährlicher Aufwen-
dungsersatz von 0.25 Euro je Einwoh-
ner (630 Euro jährlich im Falle der Ge-
meinde Arrach) verlangt. Wie der Bür-
germeister Sepp Schmid informierte,
beliefen sich im Jahr 2013 die tatsäch-
lichen Ausgaben für Fundtiere auf
knapp 500 Euro. Diese könnten jedoch
von Jahr zu Jahr sehr schwanken. Mit
Abschluss des Vertrages hätte man
hier zumindest eine Kostensicherheit
und der Verwaltungsaufwand (Trans-
port zur Auffangstation nach Miltach,
Inserat-Kosten, Finden des Besitzers
usw.) würde ebenfalls minimiert, so
der Gemeindechef.

Sichere Versorgung der Tiere

Auch die Ratsmitglieder fanden das
Angebot positiv, da hiermit alle Ver-
pflichtungen an den Verein abgetreten
werden und die Versorgung des Tieres
rund um die Uhr, sieben Tage in der
Woche gewährleistet sei.

Thomas Weber berichtete von gu-
ten Erfahrungenmit der Organisation.
Deshalb entschieden sich die Gemein-
deräte einstimmig dafür, eine Verein-
barung mit dem Tierfreundekreis vor-
erst bis Ende 2014 abzuschließen. Da-
mit verbunden ist der Austritt aus
demTierschutzverein Cham. (krp)

GEMEINDERATArrach hat ein
Herz für Tiere und beauf-
tragt den Tierfreundekreis
Bad Kötzting. Auch Baugesu-
che standen auf der Tages-
ordnung.

Jahrespauschale
für die Fundtiere

ARRACH. Die Stadt Salzburg – ein baro-
ckes Juwel nördlich der Alpen und
auch „Rom des Nordens“ genannt –
war das Ziel des Jahresausfluges des
Obst- und Gartenbauvereins Arrach-
Haibühl-Ottenzell, bestens organisiert
vomVorsitzenden Stefan Schwarz.

Dem berühmten Salzburger
„Schnürlregen“ konnte man diesmal
entkommen, denn sonnig-heißes Som-
merwetter begleitete die Reise. Der be-
rühmte Garten von Schloss Mirabell
mit seinen farbenprächtigen Blumen-
rabatten mit circa 35 000 Pflanzen, al-
ten Bäumen und Figurengruppen prä-
sentierte sich als gartenarchitektoni-
sches Kleinod. Am Makartplatz mit
dem Wohnhaus der Familie Mozart
und der Dreifaltigkeitskirche wurde

kurz Halt gemacht, bevor man über ei-
ne mit unzähligen Schlössern behäng-
te Brücke die Salzach überquerte, um
in die malerische Altstadt zu gelangen.
Die Getreidegasse beherbergt nicht
nur das Geburtshaus von Wolfgang
Amadeus Mozart, sondern auch eine
Vielzahl von Geschäften, die zum
Bummeln und Einkaufen einladen.
Vorbei am Universitätsplatz und der
Hofstallgasse mit Großem Festspiel-
haus erreichte man das Kloster St. Pe-
ter, eine Benediktiner-Abtei. Der dazu-
gehörige Friedhof ist einer der schöns-
ten und ältesten der Welt. Über allem
thront die Festung Hohensalzburg,
Sitz der Fürstbischöfe. Weiter ging es
nach Schloss Hellbrunn. Der prächtige
Renaissance-Bau mit seinemweitläufi-
gen Park undWasserspielen gefiel den
Ausflüglern. Verborgene Spritzbrun-
nen hielten dabei so manche nasse
Überraschung parat. (krp)

AufMozarts Spuren
AUSFLUGDer Gartenbauver-
einwar in Salzburg.

Über der Salzburger Altstadt thront die Feste Hohensalzburg. Foto: krp

THÜRNSTEIN. Nachdem die Bauhofmit-
arbeiter im März die Hochfeldstraße
im unteren Bereich durch die Verroh-
rung des Straßengrabens in Zusam-
menarbeit mit demMinibaggerbetrieb
von Stefan Zirngibl verbreitert hatten,
wurden am Dienstag die notwendigen
Fräsarbeiten durch die Firma Strate-

bau ausgeführt und eine neue Deck-
schicht aufgetragen. Die zweite Maß-
nahme im Ortsteil Thürnstein schloss
sich unmittelbar am Mittwoch in der
Dorfstraße an, wo gleichfalls ein Teil-
stück abgefräst und anschließend mit
einem neuen Asphaltbelag versehen
wurde. (kfl)

Straßensanierungen in Thürnstein
LAM. 2. Bürgermeister Alois Vogl dank-
te wieder Stammgästen für ihre Treue
zum Luftkurort. Zum 25. Mal fahren
Christel und Herbert Esche aus Ratin-
gen (Ferienwohnung Franz Wittek),
Christa Keint aus Leipzig (Hotel Zur
Post, Familie Karl Späth), Rosemarie
und Hans Plößl aus Amberg (Hotel

Sonnbichl, Familie Obermeier-Frisch)
sowie Antje und Roland Held aus Rott-
weil (Ferienwohnung Siegfried
Schwarz) in den Luftkurort. An alle
Gäste überreichte der 2. Bürgermeister
als Erinnerungsgeschenk die gravier-
ten Ausgaben des in der Glashütte Alte
Kirche.

TreueGäste imLuftkurort geehrt

LAM.Der Trachtenverein und die Ober-
krainerfreunde unternehmen vom
Donnerstag, 2. Oktober, bis Sonntag, 5.
Oktober, eine Fahrt nach Slowenien.
Um circa 13 Uhr ist Ankunft in Bled;
anschließend Zimmerverteilung im
Hotel „Savica“ – der Nachmittag steht
zur freien Verfügung. Hier gibt es die
Möglichkeit zur Gondelfahrt über den
Bleder See oder zurWanderung auf die
Bleder Burg. Um 18.30 Uhr erfolgt die
Abfahrt zum Gasthaus „Tulipan“ in
Lesce (ca. 3 km). Dort ist um 19 Uhr
Abendessen und Oberkrainer-Abend
mit den „Karawanken-Oberkrainern“.

Am Freitag, 3. Oktober, geht es zur
Pokljiuka-Hochebene zum Grill-Pick-
nick und Unterhaltung mit dem „An-
sambel Gregorji“. Es besteht auch die

Möglichkeit zu einer kleinen Wande-
rung.

Am Samstag, 4. Oktober, geht es
nach Ljubljana, der Hauptstadt Slowe-
niens, und weiter nach Postojna in die
weltberühmte Grotte. Weiterfahrt
nach Krajn/Kokrica zuMatej (Trompe-
ter vom Ansambel Gregorji), mit Gar-
tenparty incl. Abendessen mit slowe-
nischen Spezialitäten. Am Sonntag, 5.
Oktober, Heimfahrt. An Reisekosten
fallen für die Mitglieder des Trachten-
vereins und der Oberkrainer-Freunde
195 Euro an. Nichtmitglieder zahlen
295 Euro. Anmeldungen nimmt Josef
Berlinger, Telefon (09943) 90 3617, mo-
bil 0173/9117327, E-Mail musi-
kus_sepp@web.de bis spätestens 31.
August entgegen. (kfe)

Trachtler nachOberkrain
AUSFLUGVom 2. bis 5. Oktober geht es nach Slowenien
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